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Medebach ehrt die Siegerinnen
und Sieger beim Stadtradeln
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Klimatolerante Wälder
Waldumbau und Holznutzung als wichtige Faktoren

Anzeige

Foto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches Pelletinstitut

Deutschland gilt als waldreichs-
tes Land Mitteleuropas. Knapp
ein Drittel der Gesamtfläche ist
mit Wald bedeckt. Allerdings
sind Experten sich einig, dass
der Wald als Ökosystem und Er-
holungsort in Gefahr ist - er muss

deutlich vitaler und klimabestän-
diger werden, um fit für die Zu-
kunft zu sein. Wissenschaftler der
Hochschule Weihenstephan-Tries-
dorf haben deshalb verschiedene
Szenarien berechnet, wie die deut-
schen Wälder langfristig bestehen

und zum Klimaschutz beitragen
können.
„Die Ergebnisse zeigen deutlich,
dass ein aktiver Waldumbau drin-
gend notwendig ist“, erklärt Mar-
tin Bentele, studierter Forstwirt
und Geschäftsführer beim Deut-

schen Pelletinstitut. In vielen
Wäldern ist der Holzvorrat zu
hoch. Zudem wachsen alte Bäu-
me langsamer und nehmen
dadurch weniger CO2 auf, was
kontraproduktiv für den Klima-
schutz ist. Die Studie belegt: Mit
Flächenstilllegungen wird der
Wald seine Funktion als CO2-
Senke langfristig nicht erfüllen.
Deswegen ist eine Verjüngung
durch den aktiven Umbau der
Wälder unverzichtbar. „Die gro-
ßen Holzmengen, die durch ei-
nen nachhaltigen Waldumbau
anfallen, stehen als klimafreund-
liches Baumaterial und Ersatz für
fossile Brennstoffe bereit“, er-
klärt Bentele. So entsteht ein
doppelter Einspareffekt von
schädlichen Klimagasen.
Schon heute ist Deutschland eu-
ropaweit das Land mit der höchs-
ten Pelletproduktion. Und das ist
gut, denn eine nachhaltige Holz-
nutzung steigert auf lange Sicht
die CO2-Leistung des Waldes.
(Quelle: Deutsches Pelletinstitut)
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Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Medebach. Ein erfolgreicher
Stadtradelzeitraum vom 11. bis
31. August liegt hinter Medeb-
ach. Zu einer ca. 90-minütigen Tour
mit Guide Erhard und anschlie-
ßender Siegerehrung im Rockca-
fé laden Bürgermeister Thomas
Grosche und Touristikchef Micha-
el Aufmhof alle Radlerinnen und
Radler am 13. Septemberm, um
17.30 Uhr, ein. Treffpunkt ist auf
dem Marktplatz in Medebach.
Michael Aufmhof: „Ein herzliches
Dankeschön gilt allen Teilnehmer-
innen und Teilnehmern sowie Er-
hard Berkenkopf für die hervorra-
gende Ausarbeitung und Beglei-
tung der geführten Gemein-
schaftstouren. Insgesamt 126 Per-
sonen haben sich in 23 Teams or-
ganisiert und sind insgesamt
35.827 Kilometer geradelt, was
einer rechnerischen CO2-Vermei-
dung von 6 Tonnen entspricht.“
Gesamtsieger bei den Teams in
der Hansestadt Medebach wurde

Rot Weiß Medelon Aktiv, die mit
26 Personen auf 258 Fahrten ge-
kommen und durchschnittlich 342
Kilometer pro Kopf gefahren sind.
Den höchsten Durchschnittswert
an gefahrenen Kilometer pro
Kopf mit 1.032 Kilometer erreicht
das Team Koebe, was umgerech-
net rund 50 Kilometer pro Tag
bedeutet. Bei der Einzelwertung
radelten sieben Fahrer*innen
mehr als jeweils 1.000 Kilome-
ter in 21 Tagen. Die Bestmarke
betrug 1.426 Kilometer.
Auch Bürgermeister Thomas Gro-
sche freut sich über den Erfolg
und war selbst bei vielen Touren
aktiv dabei: „Ich nehme den
Stadtradelzeitraum wie jedes
Jahr als Anlass und Motivation
häufiger auf den Sattel zu stei-
gen, da gerade im Arbeitsalltag
oft wenig Zeit fürs Radfahren
bleibt. Es gibt wenig Schöneres
als in unserer großartigen Natur
unterwegs zu sein und dabei noch

etwas für die eigene Gesundheit
und das Klima zu tun.“
Etwa ein Fünftel der klimaschäd-
lichen Kohlendioxid-Emissionen
in Deutschland entstehen im Ver-
kehr, sogar ein Viertel der CO2-
Emissionen des gesamten Ver-
kehrs verursacht der Innerorts-
verkehr. Wenn circa 30 Prozent
der Kurzstrecken bis sechs Kilo-
meter in den Innenstädten mit
dem Fahrrad statt mit dem Auto
gefahren würden, ließen sich
etwa 7,5 Millionen Tonnen CO2

vermeiden.
„Wir werden auch im nächsten
Jahr, neben den regelmäßigen
geführten Touren der Touristik,
wieder tolle Etappen beim
Stadtradeln für alle Altersklas-
sen anbieten, möchten aber
zunächst einen würdigen Ab-
schluss 2023 finden und freuen
uns auf eine schöne letzte Stadt-
radel-Tour mit Siegerehrung in
lockerer Runde und ein paar
Kaltgetränken“, so abschlie-
ßend Michael Aufmhof.

Rad-Pilger entdecken Kirchen und Kapellen
Beeindruckende Fahrt in abwechslungsreicher Landschaft

Rad-Pilger erkunden die 400 Jahre alte Kapelle St. Antonius in Titma-Rad-Pilger erkunden die 400 Jahre alte Kapelle St. Antonius in Titma-Rad-Pilger erkunden die 400 Jahre alte Kapelle St. Antonius in Titma-Rad-Pilger erkunden die 400 Jahre alte Kapelle St. Antonius in Titma-Rad-Pilger erkunden die 400 Jahre alte Kapelle St. Antonius in Titma-
ringhausen. Foto: Claudia Paperinghausen. Foto: Claudia Paperinghausen. Foto: Claudia Paperinghausen. Foto: Claudia Paperinghausen. Foto: Claudia Pape

Medebach-Hallenberg. Eine Ta-
gestour mit dem Rad unternahm
eine kleine Gruppe auf dem Pil-
gerweg „kreuz und quer“. Dabei
erreichten sie jeden Ort im Pasto-
ralen Raum Medebach-Hallen-
berg. Sie starteten an der Unter-

kirche in Hallenberg und wurden
in der nächsten Etappe an der
Pfarrkirche St. Peter und Paul in
Medebach von Pfarrer Dr. Funder
begrüßt. Die Geschichte von Kir-
chen und Kapellen zu erkunden,
war dabei ihr Ziel. Eine ausführli-

che Erklärung zum diesjährigen
Kirchenjubiläum erhielten die Teil-
nehmer in der Kirche St. Antonius
in Titmaringhausen von Ortshei-
matpflegerin Claudia Pape. Neue
Eindrücke von Kirchen und Kapel-
len, wunderschöne Ausblicke in
die abwechslungsreiche Land-
schaft bei herrlichem Spätsom-
merwetter machten die Fahrt für
die Teilnehmer zu einem unver-
gessenen Erlebnis.
Impressionen im Internet:
www.pr-mh.de
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Spirituosen und Gläser aus der Region
bei „Tischlein deck dich“ in Winterberg

Regionale, edle Spirituosen von Miley‚s und passende Gläser vonRegionale, edle Spirituosen von Miley‚s und passende Gläser vonRegionale, edle Spirituosen von Miley‚s und passende Gläser vonRegionale, edle Spirituosen von Miley‚s und passende Gläser vonRegionale, edle Spirituosen von Miley‚s und passende Gläser von
LeonardoLeonardoLeonardoLeonardoLeonardo

Aus einer Leidenschaft entstand
eine Idee und aus dieser Idee wur-
den die eigenen Spirituosen na-
mens „Miley`s“ in der „Genuss-
werkstatt“ in Winterberg-Sied-
linghausen entwickelt und sind
längst bekannt im ganzen Sauer-
land. Nach langer Entwicklung der
Rezepte und vielen Geschmacks-
proben entstanden daraus Aperi-
tife und Gin-Sorten, die sich durch
die Qualität aus der Region aus-
zeichnen. In gewohnter QualitätIn gewohnter QualitätIn gewohnter QualitätIn gewohnter QualitätIn gewohnter Qualität
ist neben allen Sorten vonist neben allen Sorten vonist neben allen Sorten vonist neben allen Sorten vonist neben allen Sorten von
„Miley`s“ im „Tischlein deck„Miley`s“ im „Tischlein deck„Miley`s“ im „Tischlein deck„Miley`s“ im „Tischlein deck„Miley`s“ im „Tischlein deck
dich“ in dich“ in dich“ in dich“ in dich“ in Winterberg auch Gin-Li-Winterberg auch Gin-Li-Winterberg auch Gin-Li-Winterberg auch Gin-Li-Winterberg auch Gin-Li-

kör in den Geschmacksrichtungenkör in den Geschmacksrichtungenkör in den Geschmacksrichtungenkör in den Geschmacksrichtungenkör in den Geschmacksrichtungen
HimbeerHimbeerHimbeerHimbeerHimbeer,,,,, Pfirsich, Pfirsich, Pfirsich, Pfirsich, Pfirsich, Rharbarber Rharbarber Rharbarber Rharbarber Rharbarber-----
Honig, sowie reiner Gin in denHonig, sowie reiner Gin in denHonig, sowie reiner Gin in denHonig, sowie reiner Gin in denHonig, sowie reiner Gin in den
Sorten Frühling, Sommer undSorten Frühling, Sommer undSorten Frühling, Sommer undSorten Frühling, Sommer undSorten Frühling, Sommer und
WinterWinterWinterWinterWinter,,,,, neben Bitteror neben Bitteror neben Bitteror neben Bitteror neben Bitterorangen-Li-angen-Li-angen-Li-angen-Li-angen-Li-
kör erhältlich.kör erhältlich.kör erhältlich.kör erhältlich.kör erhältlich. Geschmacklich lie-
gen diese Sorten zwischen dem
bekannten Aperol und Campari-
super geeignet für Cocktails. DazuDazuDazuDazuDazu
perfekt passende Cocktailgläserperfekt passende Cocktailgläserperfekt passende Cocktailgläserperfekt passende Cocktailgläserperfekt passende Cocktailgläser
mit verschiedenen Motiven undmit verschiedenen Motiven undmit verschiedenen Motiven undmit verschiedenen Motiven undmit verschiedenen Motiven und
in zwei unterschiedlichen Formenin zwei unterschiedlichen Formenin zwei unterschiedlichen Formenin zwei unterschiedlichen Formenin zwei unterschiedlichen Formen
sind hier von der bekannten Marsind hier von der bekannten Marsind hier von der bekannten Marsind hier von der bekannten Marsind hier von der bekannten Mar-----
ke „Leonardo“, als ebenfalls re-ke „Leonardo“, als ebenfalls re-ke „Leonardo“, als ebenfalls re-ke „Leonardo“, als ebenfalls re-ke „Leonardo“, als ebenfalls re-
gionaler Hersteller aus Bad Dri-gionaler Hersteller aus Bad Dri-gionaler Hersteller aus Bad Dri-gionaler Hersteller aus Bad Dri-gionaler Hersteller aus Bad Dri-
burg erhältlich.- Einzeln oder alsburg erhältlich.- Einzeln oder alsburg erhältlich.- Einzeln oder alsburg erhältlich.- Einzeln oder alsburg erhältlich.- Einzeln oder als

Set von der Serie Presente, aberSet von der Serie Presente, aberSet von der Serie Presente, aberSet von der Serie Presente, aberSet von der Serie Presente, aber
auch in Fauch in Fauch in Fauch in Fauch in Form von orm von orm von orm von orm von WWWWWein-,ein-,ein-,ein-,ein-,     WWWWWasserasserasserasserasser-,-,-,-,-,
BierBierBierBierBier- oder Longdrinkgläsern mit- oder Longdrinkgläsern mit- oder Longdrinkgläsern mit- oder Longdrinkgläsern mit- oder Longdrinkgläsern mit
Glasstrohhalmen.Glasstrohhalmen.Glasstrohhalmen.Glasstrohhalmen.Glasstrohhalmen. Das „Tischlein
deck dich“ an der Unteren Pfor-
te, ganz zentral am Marktplatz
von Winterberg gelegen, war
eine der ersten Verkaufsstellen
der hochwertigen Spirituosen-
marke Miley`s. Der gut aufgestell-

te Laden bietet neben den Pro-
dukten von Miley`s und Leonardo
noch Feinkost, sowie Haushalts-
waren, Küchenhelfer, Geschirr,
Besteck, Tischwäsche, Wohnac-
cessoires und Deko von etwa 70
namhaften Herstellern im klas-
sisch zeitlosen und ausgefallenen
Stil und für jeden Geschmack.
[BL]

Jahresmitgliederversammlung
LandFrauen OV Medebach

Neuer Konfirmandenkurs

Der neue Termin findet am Don-
nerstag, 28. September, um 18
Uhr, im Café Pöllmann statt. Ne-
ben der Begrüßung, Abendessen
und den Regularien findet ein
Vortrag zum Thema Wasser statt,
den Susanne Kleinsorge vor-

trägt. Es geht um Wasserener-
getisierung, gutes Trinkverhal-
ten und wie wichtig ist Wasser
für den Menschen.
Anmeldung bis zum 24. Septem-
ber bei Barbara Schröder unter
02982 1042.

Evangelische Schülerinnen und
Schüler für den neuen Konfirman-
denkurs (das sind die Jahrgänge
2010-2011) wurden zum Ende der
Ferien schriftlich eingeladen. Wer
nach den Sommerferien in die 7.
Klasse seiner Schule geht und
keine persönliche Einladung er-
halten hat, kann sich ebenfalls
zusammen mit mindestens einem

Elternteil zu Bürozeiten im Ev.
Gemeindezentrum in Medebach,
Prozessionsweg 32, anmelden.
Das Familienbuch mit Geburts-
urkunde ist für die Anmeldung
erforderlich.
Der kirchliche Unterricht beginnt
am Dienstag, 12. September, um
16Uhr im Ev. Gemeindezentrum,
Prozessionsweg 32.



Rundblick Medebach – 4. Jahrgang – Nr. 19 – 22. September 2023 – Woche 38 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Gemeinsames Präventions-Projekt
Sekundarschule Medebach-Winterberg und LWL Klinik in Marsberg

Carlotta, Max und Bela fanden es gutCarlotta, Max und Bela fanden es gutCarlotta, Max und Bela fanden es gutCarlotta, Max und Bela fanden es gutCarlotta, Max und Bela fanden es gut

Schon in dem bekannten Sauer-
landlied der Band Zoff ist zu hö-
ren: „In einer Baracke in Kalber-
schnacke, da übt die Kapelle der
Feuerwehr. Sie machen viele Stun-
den Radetzkymarsch und fünf Kis-
ten Warsteiner leer!“
Das im Lied der Band beschriebe-
ne idyllische Sauerland ist nicht
nur bekannt für seine wunder-
schönen Landschaften, sondern
auch für sein reges Vereinsleben,
ganz besonders durch die vielen
Schützenfeste, bei denen man so
richtig gut feiern kann.
Und da gehört es eben irgend-
wann dazu, dass man das erste
Bier mittrinkt. „In Begleitung der
Eltern geht das ja auch schon ab
14 Jahren“, weiß Max zu berich-
ten. „Alles normal, ist halt so!“
„Viele Jugendliche trinken irgend-
wann Alkohol“, sagen sie.
Dass das der Anfang eines proble-
matischen Konsumverhaltens wer-
den kann, war den Dreien nicht
bewusst.
Die Sekundarschule Medebach-
Winterberg möchte durch die Zu-
sammenarbeit mit der LWL Klinik
ganz hautnah vermitteln, wie sich
Lebensbiographien verändern kön-
nen, wenn Alkohol und/oder Dro-
genkonsum „aus dem Ruder lau-
fen“, das gewohnte Leben sich nur
noch um die legale oder illegale
Droge dreht, bis der Weg schließlich,

im besten Fall, in einer therapeuti-
schen Einrichtung, wie der LWL Kli-
nik in Marsberg, vorläufig zum Still-
stand kommt.
Patienten der Klink berichteten den
Schüler*innen der vier 10. Klassen
der Sekundarschule ganz offen, was
die Sucht mit ihnen und ihren Fami-
lien gemacht hat, und wie schwie-
rig es ist, den Teufelskreis aus Ab-
hängigkeit, Konsum, Entgiftung und
Rückfall wieder zu verlassen.
„Ich habe meinen Konsum im Griff“
ist eine Illusion, sagen die Betroffe-
nen, denn keiner von ihnen konnte
den Zeitpunkt benennen, an dem
seine/ihre Suchtgeschichte begann.
„Das erste Mal stutzig wurde ich,
als ich nach einem Monat 40 leere
Flaschen Sekt zum Altglascontai-
ner gebracht habe“, berichtete
eine Patientin. „Vielleicht habe ich
da gemerkt, dass ich alkoholkrank
bin. Zu dem Zeitpunkt hatte ich
aber schon über Jahre exzessiv
getrunken, ohne mir Gedanken
über meinen Konsum zu machen.“
Dass die Patienten die Jugendli-
chen mit ihren persönlichen Le-
bensgeschichten erreicht haben,
merkte man auch daran, dass es
mucksmäuschenstill im über 200
Jahre alten historischen Saal der
LWL Klink war; und, das viele Fra-
gen gestellt wurden.
„Es war schon eine gute Idee so
ein Präventions-Projekt mit uns

zu machen,“ meint Carlotta, „ich
werde sensibler mit dem Thema
umgehen, vorher habe ich mir kei-
ne Gedanken dazu gemacht!“
Deshalb einen herzlichen Dank an

die LWL Klinik in Marsberg und
die Städte Medebach und Winter-
berg, die durch die Übernahme
der Buskosten das Projekt erst
möglich gemacht haben.
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Siegerehrung Stadtradeln
Medebach

Lichterwallfahrt
Referinghausen

„Du bist mein Schutz und
Schirm“ lautete das Motto der
16. Lichterwallfahrt des Pasto-
ralen Raums Medebach-Hallen-
berg. Einige Dutzend Gläubige
aus den 14 Gemeinden waren
zu Fuß, mit dem Auto oder Fahr-
rad um 21 Uhr zur eindrucksvoll
beleuchteten Marienkapelle
nach Referinghausen gekommen

um eine Andacht zu halten. Vie-
le bunte, beleuchtete Schirme,
Lämpchen und Fackeln sorgten
für eine außergewöhnliche stim-
mungsvolle Atmosphäre. Dank
der sommerlich warmen Tempe-
raturen blieben viele Besucher
anschließend trotz der späten
Stunde noch für einen kleinen
Plausch vor Ort.

Medebach. Zu einer ca. 90-mi-
nütigen Tour mit anschließen-
der Siegerehrung der aktivsten
Einzelradler und Teams im
Rockcafé laden Bürgermeister
Thomas Grosche und Touristik-
chef Michael Aufmhof alle Rad-

lerinnen und Radler am Diens-
tag, 19. September, um 17.30
Uhr ein. Treffpunkt ist auf dem
Marktplatz in Medebach.
Versehentlich wurde in einem
vorherigen Pressebericht das
falsche Datum genannt.
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Außergewöhnliche Ehrung
Der Dorfverein Natürlich Dreislar,
vertreten durch den Vorsitzenden
Matthias Schulte sowie der Orts-
vorsteher Berthold Kappen hat-
ten die besondere Ehre, das Ehe-
paar Helga und Wolfgang Hoppels-
häuser aus Essen für 50 Jahre
Gast in Dreislar zu ehren. Die ers-
te Fahrt ging mit dem Sportverein
Essen per Bus zum Sportfest nach
Dreislar. Hier wurden schnell die
ersten Kontakte geknüpft und für
Helga und Wolfgang war schnell
klar, wir kommen wieder. Eine
besondere Freundschaft zeichne-
te sich mit den Wirtsleuten Ma-
tha und Franz Schüngel von der
Dorfschänke ab. Dieses Haus wur-
de für Euch die nächsten 25 Jahre
mehr als nur eine Unterkunft. Vie-
le weitere Freundschaften wurden
geschlossen, dazu die Mitglied-
schaft im ansässigen Sport- und

Schützenverein wo Wolfgang
mittlerweile 33 Jahre bzw. 29 Jah-
re als treues Mitglied geführt wird.
Im Anschluss bewohnte das Ehe-
paar zwei verschiedene, feste
Wohnungen bei Dieter bzw. Ferdi
Schmidt, die zum Schluss jeweils
Eigenbedarf angemeldet hatten.
So kam es wie es kommen muss-
te, 2010 ging es wieder zurück in
den Gasthof-Pension Zur Dorf-
schänke. Hier schliesst sich der
Kreis und die beiden fühlen sich
noch immer wie zu Hause.
Mehrmals im Jahr besuchen Sie
den Ferienort und nehmen heute
noch jährlich an vielen Veranstal-
tungen, wie Sport- und Schützen-
fest teil. Die Ehrung wurde ge-
bührend in einer kleinen Feier-
stunde zusammen mit den heuti-
gen Wirtsleuten Elisabeth und
Reinhard Schüngel gefeiert.

© terres’agenturIhr     Raiffeisen-Markt
Aue 1 Tel: 02984/416 Fax: 02984/407 

Öffnungszeiten:

Ihr Fachmarkt für Haus,  
Tier und Garten.

Wir beraten Sie gern.
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Laienspielgruppe Medebach wieder aktiv
Lasset die Proben beginnen

Auf dem 2. Teil der
„Open Mind Places“

Die Theatergruppe der Kol-
pingsfamilie Medebach hat
wieder zugeschlagen und will
mit dem Stück,,Trudes Bude“
eine Darbietung auf der Bühne

des Kolpinghauses präsen-
tieren,die kein Auge trocken
lässt.
Alle Aktiven auf und hinter der
Bühne stehen in den Startlö-

chern und werden zu den
Spielterminen am 18./19. No-
vember sowie am 25./26. No-
vember ihre Rolle im Alltag ge-
gen eine auf den Leib geschnei-

derte auf der Bühne tauschen.
Lachen ist garantiert.

Weitere Infos folgen
demnächst.

Die LandFrauen des OV Medeb-
ach erwandern am Montag, 25.
September, die Open Mind Places
und genießen dabei kulinarische
Köstlichkeiten. Es handelt sich um
eine mittelschwere Wanderung.

Treffpunkt: Dorfmitte Refering-
hausen - beim Eisenbahnwaggon
Teilnehmergebühr: 10 Euro
Anmeldung bis zum 23. Septem-
ber bei Monika Schmiedeler
02982 1739.

Sondermaschinenbauer
aus Medebach unterstützt
Forschungsarbeit
Was hat robotergestützter 3D-
Druck mit der Fachhochschule
Südwestfalen in Meschede und
der Paul Köster GmbH in Me-
debach zu tun? Sehr viel.
Schließlich forschen Professo-
ren und Studierende der Fach-
richtung Automatisierungstech-
nik an der Fachhochschule (FH)
aktuell an einem Prozess zur
Fertigung von individualisierten

Hybridbauteilen. Eine zentrale
Komponente dieser Entwick-
lungsarbeit ist eine Roboterzel-
le. Sie ist das Kernelement des
Herstellungs-Prozesses, an
dem eifrig getüftelt wird. Ge-
liefert wurde diese von der Paul
Köster GmbH, welche als Son-
dermaschinenbauunternehmen
unter anderem auch Spezialist
im Bereich Automation ist.



Rundblick Medebach – 4. Jahrgang – Nr. 19 – 22. September 2023 – Woche 38 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

Herbstzeit ist Unfallzeit
warnt Kfz-Meisterbetrieb Schäfer

Im Herbst kann es auf nassen und mit Blättern bedeckten Straßen schnell zu Unfällen kommenIm Herbst kann es auf nassen und mit Blättern bedeckten Straßen schnell zu Unfällen kommenIm Herbst kann es auf nassen und mit Blättern bedeckten Straßen schnell zu Unfällen kommenIm Herbst kann es auf nassen und mit Blättern bedeckten Straßen schnell zu Unfällen kommenIm Herbst kann es auf nassen und mit Blättern bedeckten Straßen schnell zu Unfällen kommen

Solide Grundlagen und erfah-
rene Partner benötigt man zur
Umsetzung neuer Ideen. Kfz-
Meister Herbert Schäfer ist seit
1998 Inhaber der in Küstelberg
ansässigen Werkstatt, die seit
1968 existiert.
Die Kfz- Meisterwerkstatt Schä-
fer bietet seit über 50 Jahren
Unfallreparaturen mit eigenen
Rahmenrichtsystemen an, wo-
mit ursprünglich alles begann.
Zum Service zählen Reparatu-
ren aller Art, der Reifendienst
für PKW und Kleintransporter,
Fahrzeugdiagnosen und das Ab-
schleppen und Bergen mit 24-
Stunden-Service Pannenhilfe
rund um die Uhr.

Jetzt im Herbst,Jetzt im Herbst,Jetzt im Herbst,Jetzt im Herbst,Jetzt im Herbst, wo die  wo die  wo die  wo die  wo die TTTTTageageageageage
kürzer werden und das kürzer werden und das kürzer werden und das kürzer werden und das kürzer werden und das WWWWWetteretteretteretteretter
schlechter wird, kann der Stra-schlechter wird, kann der Stra-schlechter wird, kann der Stra-schlechter wird, kann der Stra-schlechter wird, kann der Stra-
ßenverkehr schnell zur Gefahrßenverkehr schnell zur Gefahrßenverkehr schnell zur Gefahrßenverkehr schnell zur Gefahrßenverkehr schnell zur Gefahr
werden.werden.werden.werden.werden. Für alle  Für alle  Für alle  Für alle  Für alle VVVVVerkerkerkerkerkehrsteil-ehrsteil-ehrsteil-ehrsteil-ehrsteil-
nehmer ist im Herbst mit unvernehmer ist im Herbst mit unvernehmer ist im Herbst mit unvernehmer ist im Herbst mit unvernehmer ist im Herbst mit unver-----
muteten Gefahren zu rechnen.muteten Gefahren zu rechnen.muteten Gefahren zu rechnen.muteten Gefahren zu rechnen.muteten Gefahren zu rechnen.
Genügend Genügend Genügend Genügend Genügend Abstand zu haltenAbstand zu haltenAbstand zu haltenAbstand zu haltenAbstand zu halten
wird nun wichtigerwird nun wichtigerwird nun wichtigerwird nun wichtigerwird nun wichtiger,,,,, denn nasse denn nasse denn nasse denn nasse denn nasse
Blätter sind oft nicht wenigerBlätter sind oft nicht wenigerBlätter sind oft nicht wenigerBlätter sind oft nicht wenigerBlätter sind oft nicht weniger
rutschig als eine Schneeunterrutschig als eine Schneeunterrutschig als eine Schneeunterrutschig als eine Schneeunterrutschig als eine Schneeunter-----

lage und der Bremsweg verlän-lage und der Bremsweg verlän-lage und der Bremsweg verlän-lage und der Bremsweg verlän-lage und der Bremsweg verlän-
gert sich massivgert sich massivgert sich massivgert sich massivgert sich massiv.....     Auch plötzlichAuch plötzlichAuch plötzlichAuch plötzlichAuch plötzlich
auftauchende Nebelbänke so-auftauchende Nebelbänke so-auftauchende Nebelbänke so-auftauchende Nebelbänke so-auftauchende Nebelbänke so-
wie wie wie wie wie Windböen bergen unvermu-Windböen bergen unvermu-Windböen bergen unvermu-Windböen bergen unvermu-Windböen bergen unvermu-
tete Gefahren.tete Gefahren.tete Gefahren.tete Gefahren.tete Gefahren.
In Sachen Unfall- und Pannen-
hilfe setzt Herbert Schäfer auf
schnelle und effektive Hilfe-
nicht nur in der dunklen Jah-
reszeit. Das engmaschige Netz
ausgewählter Partnerunterneh-
men ist hierbei die Basis für
schnellen und verlässlichen
Service.
So entwickelte sich auch bei
der Kfz- Meisterwerkstatt Schä-
fer nach und nach die Zusam-
menarbeit mit namhaften Au-
tomobilclubs. Dazu zählen der
ACE (Auto Club Europa), der
AvD (Automobilclub Deutsch-
land) und der ARCD (Auto- und
Reiseclub Deutschland).
Nebenbei kann sich der Kfz-
Meisterbetrieb Schäfer seit
über 15 Jahren zu den 500 Ser-
vicebetrieben mit rund 3000
Kfz-Fachleuten des ACE allein
in Deutschland hinzuzählen. Je-
den Mittwoch und Freitag ist
zudem eine Hauptuntersuchung

(HU) und eine Abgasuntersu-
chung (AU) durch den DEKRA
im Hause möglich.
[BL]
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St. Georg Schanze und Gastronomie „Die Schanze“
in Winterberg feiern Jubiläum

Die St. Georg Schanze im RohbauDie St. Georg Schanze im RohbauDie St. Georg Schanze im RohbauDie St. Georg Schanze im RohbauDie St. Georg Schanze im Rohbau
und die alte Schanze in Winterbergund die alte Schanze in Winterbergund die alte Schanze in Winterbergund die alte Schanze in Winterbergund die alte Schanze in Winterberg

Die St. Georg Schanze heute mit der Gastronomie „Die Schanze“Die St. Georg Schanze heute mit der Gastronomie „Die Schanze“Die St. Georg Schanze heute mit der Gastronomie „Die Schanze“Die St. Georg Schanze heute mit der Gastronomie „Die Schanze“Die St. Georg Schanze heute mit der Gastronomie „Die Schanze“

Die St. Georg Schanze mit dem SchanzenpielparkDie St. Georg Schanze mit dem SchanzenpielparkDie St. Georg Schanze mit dem SchanzenpielparkDie St. Georg Schanze mit dem SchanzenpielparkDie St. Georg Schanze mit dem Schanzenpielpark

Seit 95 Jahren ist der Herrlohkopf
oberhalb von Winterberg Heimat
der St. Georg Sprungschanzen.
Von Beginn an waren sie ein Teil
der Winterberger Genetik und
daher auch Wahrzeichen der Stadt
Winterberg. Auch aktuell ist die
St. Georg Schanze in der heuti-
gen, noch immer modern wirken-
den Silhouette eine anspruchs-
volle Trainingsschanze und Wett-
kampfstätte. Gleichzeitig feiert
die dortige Gastromie „Die Schan-
ze“ ihr 1-jähriges Jubiläum. Ski-
klub und Pächter hatten mit um-
fangreichen Neu- und Umbauten
gemeinsam die eindrucksvolle
Wiederbelebung des alten Gas-
tronomiestandortes im letzten
Jahr vollendet. Beide Jubiläen zu-Beide Jubiläen zu-Beide Jubiläen zu-Beide Jubiläen zu-Beide Jubiläen zu-
sammen sind ein echter Grundsammen sind ein echter Grundsammen sind ein echter Grundsammen sind ein echter Grundsammen sind ein echter Grund
zum Feiern am 30. September mitzum Feiern am 30. September mitzum Feiern am 30. September mitzum Feiern am 30. September mitzum Feiern am 30. September mit
einem Sonderprogramm des Ski-einem Sonderprogramm des Ski-einem Sonderprogramm des Ski-einem Sonderprogramm des Ski-einem Sonderprogramm des Ski-
klubs klubs klubs klubs klubs Winterberg mit besonderenWinterberg mit besonderenWinterberg mit besonderenWinterberg mit besonderenWinterberg mit besonderen
SchmankSchmankSchmankSchmankSchmankerln zum Ferln zum Ferln zum Ferln zum Ferln zum Fest.est.est.est.est. Auf einer
der schönsten Aussichtsplattfor-
men Winterbergs kann man eine
schöne Rundumsicht über Winter-
berg hinaus genießen. Die traum-
hafte Sonnenterrasse befindet
sich auf 734 m mit Blick auf das
Skiliftkarussell und den Kahlen
Asten. Am 30.09.2023 wird eine
Präsentation des Skiklub Winter-
berg mit einer mobilen Sprung-

und Biathlonanlage, sowie ande-
ren Specials für Kids erfolgen.
Schanzenführungen werden an
diesem Tag stündlich vom Skiklub
durchgeführt. Auf dem Außenge-
lände der Gastronomie befindet
sich auch ein Schanzenspielpark
mit Kugelbahnen, Kletterwand
und weiteren Attraktionen für die
kleinen Gäste. Das Team der
Schanzengastronomie sorgt an
diesem Tag für das leibliche Wohl
mit kulinarischen Köstlichkeiten
und Bierwagen. Das Rahmenpro-
gramm ist von 11.00 - 20.00 Uhr
geplant und zwischen 14.00 -
19.00 Uhr wird die Band „No Li-
mit“ aus Kassel für die passende,
musikalische Unterhaltung sor-
gen. [BL]
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Der Ruhrhöhenweg
Uppu´s Tipp für geübte Biker

Ambitionierte Biketruppe vor dem Bistorant Uppu in WinterbergAmbitionierte Biketruppe vor dem Bistorant Uppu in WinterbergAmbitionierte Biketruppe vor dem Bistorant Uppu in WinterbergAmbitionierte Biketruppe vor dem Bistorant Uppu in WinterbergAmbitionierte Biketruppe vor dem Bistorant Uppu in Winterberg

Als wirklich spannender Radweg
für Mountainbiker mit steilen Sin-
geltrails und anspruchsvollen Hö-
henmetern gilt der Ruhrhöhen-
weg. Dieser anspruchsvolle, 244
km lange Weg ist durchgängig mit
„XR“ gekennzeichnet und verläuft
parallel zum Ruhrtalradweg,
teilweise auch über den Ruhrtal-
radweg, von der Ruhrquelle bis
zur Mündung der Ruhr in den Nie-
derrhein, in Duisburg. Allerdings
ist der Ruhrtalradweg weniger
anspruchsvoll, da er durch die Tä-
ler, tendenziell abwärts von Win-
terberg bis Duisburg, verläuft und
ist deshalb eher für Familien und
E-Biker geeignet. Der Ruhrhöhen-
weg hingegen „mäandert“ die
Höhen, anstatt am Fluß entlang
zu verlaufen, denn auf diesen teils
sehr anspruchsvollen Trailpassa-
gen wechselt man die Bergseiten
wie im „Walzertakt“. Deshalb ist
der XR auch nur sehr sportlichen
und ambitionierten Bikern zu
empfehlen. „Aber wer später
bremst, ist länger schnell“, so
Uppu Gruß.
Dieser Weg bietet für diese Mü-
hen landschaftlich feinste Aus-
sichten und Trailpassagen und gilt
als einer der ersten Radwege um
Winterberg. Anfangs führt er von
der Ruhrquelle aus noch zusam-
men mit dem Ruhrtalradweg

durch das Ruhrtal, trennt sich aber
beim Ortsausgang Wiemeringhau-
sen ab und führt über die Höhe in
Richtung Steinhelle, dann wieder
talwärts verlaufend in Richtung
Olsberg. Von Olsberg aus geht es
weiter über die Höhe in Richtung
Föckinghausen, wieder herunter
nach Meschede und anschließend
linkerhand herauf in Richtung Cal-
le. Hier in der „Caller Schweiz“
befindet sich der schönste Trail
dieser Strecke. Als Zwischenstopp
mit Übernachtung bietet sich das
SGV-Haus in Arnsberg an. Der XR
führt später noch vorbei an der
„Hohensyburg“, der Ruine einer
Höhenburg, die sich auf dem Sy-
berg befindet, oberhalb des Zu-
sammenflusses von Ruhr und Len-
ne in den künstlich angelegten
Hengsteysee bei Syburg, im südli-
chen Stadtteil von Dortmund. Hier
befindet sich gleichzeitig die ers-
te Talsperre der Strecke, die jetzt
ins Ruhrgebiet führt. Es folgt der
Harkortsee und der Kemnader
See. Erreicht man die letzte Tal-
sperre, den Baldeneysee bei Es-
sen, bietet sich vor dem Ziel in
Duisburg noch eine Übernachtung
in der Jugendherberge in Essen-
Werden an. Von dort aus ist es
nicht mehr weit nach Duisburg,
zum Ziel dieser Tour.
[BL]
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Erntedankfest bei der Clemensberghütte
in Winterberg-Hildfeld

Gute Stimmung bei der ClemensberghütteGute Stimmung bei der ClemensberghütteGute Stimmung bei der ClemensberghütteGute Stimmung bei der ClemensberghütteGute Stimmung bei der Clemensberghütte

Hüttenwirtin Barbara StraeckHüttenwirtin Barbara StraeckHüttenwirtin Barbara StraeckHüttenwirtin Barbara StraeckHüttenwirtin Barbara Straeck

Gegrilles Schwein beim Erntedankfest an der ClemensberghütteGegrilles Schwein beim Erntedankfest an der ClemensberghütteGegrilles Schwein beim Erntedankfest an der ClemensberghütteGegrilles Schwein beim Erntedankfest an der ClemensberghütteGegrilles Schwein beim Erntedankfest an der Clemensberghütte

Die Clemensberghütte, ein Treff-
punkt für Mountain-Biker, Wan-
derer und Naturliebhaber, liegt in-
mitten einer idyllischen Landschaft
in der Nähe von Winterberg, im
beschaulichen Urlaubsdorf Hild-
feld. Über die Zubringerwege er-
reicht man unmittelbar den Rot-
haaarsteig, der auch über die
schöne Landschaft zur Hochheide
mit dem Clemensberg (838m) hi-
naufführt, von dem man bei guter
Fernsicht eine fulminante Aussicht

über den Steinbruch hinweg, zum
Schloßberg, dem Kahlen Asten und
den umliegenden Ortschaften
Küstelberg, Hildfeld, Grönebach
und Winterberg erleben kann.
Oder aber den Wanderpfad „Up-
landsteig“ in Richtung Willingen.-
Hier passiert man schon die hes-
sische Landesgrenze ins direkt
angrenzende Upland.
Am Samstag, den 7. Oktober wirdAm Samstag, den 7. Oktober wirdAm Samstag, den 7. Oktober wirdAm Samstag, den 7. Oktober wirdAm Samstag, den 7. Oktober wird
ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-
tedankfest“ an der Clemensberg-tedankfest“ an der Clemensberg-tedankfest“ an der Clemensberg-tedankfest“ an der Clemensberg-tedankfest“ an der Clemensberg-

hütte mit vielen leckeren Speisenhütte mit vielen leckeren Speisenhütte mit vielen leckeren Speisenhütte mit vielen leckeren Speisenhütte mit vielen leckeren Speisen
von der Hüttenwirtin Barbaravon der Hüttenwirtin Barbaravon der Hüttenwirtin Barbaravon der Hüttenwirtin Barbaravon der Hüttenwirtin Barbara
StrStrStrStrStraeck und aeck und aeck und aeck und aeck und TTTTTeam gefeiert.eam gefeiert.eam gefeiert.eam gefeiert.eam gefeiert. Ne- Ne- Ne- Ne- Ne-
ben einem 50 kg-Schwein amben einem 50 kg-Schwein amben einem 50 kg-Schwein amben einem 50 kg-Schwein amben einem 50 kg-Schwein am
Spieß gibt es bayrische Speziali-Spieß gibt es bayrische Speziali-Spieß gibt es bayrische Speziali-Spieß gibt es bayrische Speziali-Spieß gibt es bayrische Speziali-
täten wie täten wie täten wie täten wie täten wie WWWWWeißwurst,eißwurst,eißwurst,eißwurst,eißwurst, Leberkäs Leberkäs Leberkäs Leberkäs Leberkäs,,,,,
Brezn und vieles mehrBrezn und vieles mehrBrezn und vieles mehrBrezn und vieles mehrBrezn und vieles mehr..... In der Cle-
mensberghütte selbst, gilt das
Motto: „Als Fremde kommen und
als Freunde gehen!“.- Prima ge-
eignet als Wander- oder Biker-
Treffpunkt zu einer gemütlichen
Rast. Auf den nahe gelegenen
Wiesen ist Zelten und ebenso ein
Lagerfeuer nach Absprache er-
laubt. Wer also durch das Rot-
haargebirge in der Nähe von Hild-
feld umherstreift, kann prima an
der Clemensberghütte zur Ruhe

kommen, dabei die Aussicht ins
weitläufige Hilletal genießen und
sich verwöhnen lassen.
Für kleine Feierlichkeiten nimmt
die Hüttenwirtin Barbara Straeck
mit Team gerne Bestellungen an
und richtet alles her (Dekoration,
Getränke, Essen, Kuchen). Bei
schönem Wetter bietet sich
besonders die nach Süden ange-
legte Terrasse an, wo man bei Son-
nenschein bis in die Abendstun-
den das Feierabendbier genießen
kann. Alle Gerichte können auchAlle Gerichte können auchAlle Gerichte können auchAlle Gerichte können auchAlle Gerichte können auch
bestellt und abgeholt werden.bestellt und abgeholt werden.bestellt und abgeholt werden.bestellt und abgeholt werden.bestellt und abgeholt werden.
Bezahlen kann man auch per KarBezahlen kann man auch per KarBezahlen kann man auch per KarBezahlen kann man auch per KarBezahlen kann man auch per Kar-----
te und mobil über Handyte und mobil über Handyte und mobil über Handyte und mobil über Handyte und mobil über Handy.....
Geöffnet hat die Hütte von Mitt-
woch bis Freitag von 12.30 - 20.30
Uhr. Samstag und Sonntag von
11.00 - 20.30 Uhr. Dienstags ist
Ruhetag. Die Speisekarte enthält
reichhaltige und schmackhafte
Gerichte für das ganze Jahr, den
Jahreszeiten immer saisonal an-
gepasst.
Das Team um Barbara Straeck
freut sich auf alle Einkehrer.
[BL]
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Herzlich willkommen in der Wisent-Hütte
im außergewöhnlichen Ambiente am Rothaarsteig

Beliebter Treffpunkt: Die Wisent-HütteBeliebter Treffpunkt: Die Wisent-HütteBeliebter Treffpunkt: Die Wisent-HütteBeliebter Treffpunkt: Die Wisent-HütteBeliebter Treffpunkt: Die Wisent-Hütte

Rustikale Speisen an der Wisent-Rustikale Speisen an der Wisent-Rustikale Speisen an der Wisent-Rustikale Speisen an der Wisent-Rustikale Speisen an der Wisent-
HütteHütteHütteHütteHütte

Leckerer Kaiserschmarrn bei der Wisent-HütteLeckerer Kaiserschmarrn bei der Wisent-HütteLeckerer Kaiserschmarrn bei der Wisent-HütteLeckerer Kaiserschmarrn bei der Wisent-HütteLeckerer Kaiserschmarrn bei der Wisent-Hütte

Am Rothaarsteig gelegen, ganz
in der Nähe von Jagdhaus, kann
man in der „Wisent-Hütte“ ein
attraktives gastronomisches An-
gebot in außergewöhnlichem Am-
biente genießen. Perfekt für eine
schöne MTB-Tour über den Rot-
haarsteig, aber auch gut mit dem
Auto zu erreichen. Die einzigarti-
ge Hütten-Atmosphäre in reizvol-
ler Lage inmitten wilder und ur-
sprünglicher Natur bietet eine
schöne Fernsicht ins Wittgenstei-
ner Land. Genau richtig, um den
Alltag hinter sich zu lassen und in
die faszinierende „Wisent-Welt“
zwischen Bad Berleburg-Winges-
hausen und Schmallenberg-Jagd-
haus einzutauchen. Die erste Eta-
ge der Hütte besitzt eine Außen-

Veranda und einen geschlosse-
nen Innenbereich. Nutzbar auch
für diverse Gruppen-Veranstal-
tungen auf Anfrage. Im Außenbe-
reich befinden sich zahlreiche Ti-
sche und Bänke, die sich unmit-
telbar an das Gebäude anschlie-
ßen. Der angrenzende Naturer-
lebnisplatz bietet viele Elemen-
te.- Am WWWWWasserplatzasserplatzasserplatzasserplatzasserplatz können mit
Schwengelpumpe und bewegli-
chen Holzrinnen eigene Wasser-
wege angelegt und mit Lehm und
Sand gematscht werden. Die „Klei-Klei-Klei-Klei-Klei-
ne ne ne ne ne WildnisWildnisWildnisWildnisWildnis“ erlaubt den Bau von
Hütten und das Balancieren und
Klettern. Auf dem Holzplatz be-
steht die Möglichkeit zum Sägen,
Stapeln oder Schnitzen. Auf dem
MusikplatzMusikplatzMusikplatzMusikplatzMusikplatz kann ein Waldxylo-

phon gebaut, oder eine Pfeife ge-
schnitzt und ausprobiert werden.
Im PflanzkampPflanzkampPflanzkampPflanzkampPflanzkamp ist Säen, Pflanzen,
Hegen und Pflegen möglich. Mit
Weidenruten und Stöcken kann
ein „Wilder Zaun“ zum Schutz für
die Pflanzen errichtet werden. Den
Nachwuchs stets gut im Blick,
können die Eltern entspannt ei-
nen Kaffee, kühles Getränk oder
eine leckere Speise genießen. Auf
dem Grillplatz können Gruppen
auch eigenständig grillen. Das
Team bietet ein rustikales Spei-

senangebot mit einer bewusst
überschaubaren Karte an, die har-
monisch zur Idee der naturorien-
tierten und authentischen Wisent-
Welt passt. Darauf befinden sich
qualitativ hochwertige Produkte,
bevorzugt aus der Region. Auf
konfektioniertes und vorgefertig-
tes „convenience food“ wird hier
verzichtet. Unverstellter Naturge-
nuss, echtes Tiererlebnis und ehr-
liche Küche bilden im Konzept ei-
nen abgestimmten Dreiklang.
Kaffee und Kuchen, eine attrakti-
ve Getränkeauswahl und eine
nach Saison wechselnde Speisen-
angebote runden das Leistungs-
angebot ab. Auch außerhalb der
Regelöffnungszeiten sind Termi-
ne auf Voranmeldung und nach
Absprache möglich. [BL]
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80/90er-Party
mit „DJ Akki“
Bei Möppi in Winterberg

Coole drinks in cooler Location „Bei Möppi“Coole drinks in cooler Location „Bei Möppi“Coole drinks in cooler Location „Bei Möppi“Coole drinks in cooler Location „Bei Möppi“Coole drinks in cooler Location „Bei Möppi“

Unwiderstehlich süss- Desserts „Bei Möppi“Unwiderstehlich süss- Desserts „Bei Möppi“Unwiderstehlich süss- Desserts „Bei Möppi“Unwiderstehlich süss- Desserts „Bei Möppi“Unwiderstehlich süss- Desserts „Bei Möppi“

Einfach ausgefallen gut.- In der
ganzjährig geöffneten Ski- und
Wanderhütte „Bei Möppi“ erwar-
ten die Gäste leckere Wildgerich-
te mit Fleisch aus der Region, aber
auch süße und deftige Leckerei-
en. Bei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowie
beim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stets
besonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes und
zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-
ler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht ver-----
wendet.wendet.wendet.wendet.wendet. Rückverfolgbar von der
Aufzucht bis zum Teller. Die Tiere
sind in Ruhe und auf großen Wei-
deflächen aufgewachsen.
In gemütlich-rustikaler Atmos-
phäre kann man in der barriere-
freien Hütte gutes Essen und dazu
heiße und kalte Getränke genie-
ßen. Möppis Küche ist wild und
ausgefallen gut.- Einfach vorbei-
kommen und leckere Gerichte vom
Grill und weitere kulinarische
Köstlichkeiten schlemmen. Die
Speisenkarte ist saisonal wech-

selnd mit Wild- und Fischgerich-
ten. Diverse Burger und schmack-
hafte Steaks lassen kulinarisch
keine Wünsche offen. Aber auch
vegetarische Gerichte, Vorspei-
sen, Desserts und Kindergerichte
werden hier in großer Auswahl und
liebevoll zubereitet. Spaß undSpaß undSpaß undSpaß undSpaß und
großartige Stimmung sind amgroßartige Stimmung sind amgroßartige Stimmung sind amgroßartige Stimmung sind amgroßartige Stimmung sind am
Samstag, den 30. September beiSamstag, den 30. September beiSamstag, den 30. September beiSamstag, den 30. September beiSamstag, den 30. September bei
der 80/90erder 80/90erder 80/90erder 80/90erder 80/90er-P-P-P-P-Party mit DJ arty mit DJ arty mit DJ arty mit DJ arty mit DJ Akki undAkki undAkki undAkki undAkki und
Samstag, den 7. Oktober bei derSamstag, den 7. Oktober bei derSamstag, den 7. Oktober bei derSamstag, den 7. Oktober bei derSamstag, den 7. Oktober bei der
Party mit DJ Noel Holler ab jeweilsParty mit DJ Noel Holler ab jeweilsParty mit DJ Noel Holler ab jeweilsParty mit DJ Noel Holler ab jeweilsParty mit DJ Noel Holler ab jeweils
16.00 Uhr garantiert.16.00 Uhr garantiert.16.00 Uhr garantiert.16.00 Uhr garantiert.16.00 Uhr garantiert. Bei Möppi
kann man die wilde Seite jeder
Saison genießen. Hier treffen rus-
tikales und stylisches Hüttenflair
auf gleich drei Etagen, mit Winter-
bergs modernster und größter Er-
lebnisgastronomie aufeinander. Die
große Außenanlage lädt bei gutem
Wetter zum chillen ein. Bei gutem
Wetter wird für die kleinen Gäste
auch eine Hüpfburg aufgebaut.
[BL]
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Gemütliche Bikeeinkehr
Die Ruhrquellen-Hütte bei Winterberg

Leckere Rucola-Pizza a‚la RuhrquelleLeckere Rucola-Pizza a‚la RuhrquelleLeckere Rucola-Pizza a‚la RuhrquelleLeckere Rucola-Pizza a‚la RuhrquelleLeckere Rucola-Pizza a‚la Ruhrquelle

Mountaincart-Fun am Ruhrquellen-HangMountaincart-Fun am Ruhrquellen-HangMountaincart-Fun am Ruhrquellen-HangMountaincart-Fun am Ruhrquellen-HangMountaincart-Fun am Ruhrquellen-Hang

Die Ruhrquellen-Hütte ist ein fa-
milienfreundliches Erlebnisziel für
Radfahrer, denn sie bietet mit ih-
rer wunderschönen Umgebung
Freizeitspaß pur. Inmitten vieler
Bike- und Wanderwege, direkt am
Rothaarsteig und Ruhrtalradweg
gelegen, ist die Ruhrquellen-Hüt-
te das ideale Ziel, um eine Tour
zu starten oder eine gemütliche
Pause einzulegen. Die große, ein-
ladende Außenterrasse ist super
geeignet für sonnige Nachmitta-
ge oder um den Abend bei einem
schönen Glas Bier ausklingen zu
lassen. Die Hütte ist barrierefrei
und ein großer, einladender Spiel-
platz ist nebenan für die kleinen
Gäste vorhanden. Das freundli-
che Team der Ruhrquellen-Hütte

ist für alle Einkehrer im Einsatz.
Ausreichend Parkmöglichkeiten
sind vorhanden. Genial geeignetGenial geeignetGenial geeignetGenial geeignetGenial geeignet
ist die Ruhrquellen-Hütte auch fürist die Ruhrquellen-Hütte auch fürist die Ruhrquellen-Hütte auch fürist die Ruhrquellen-Hütte auch fürist die Ruhrquellen-Hütte auch für
diverse Familien- sowie für Be-diverse Familien- sowie für Be-diverse Familien- sowie für Be-diverse Familien- sowie für Be-diverse Familien- sowie für Be-
triebsfeiern auf triebsfeiern auf triebsfeiern auf triebsfeiern auf triebsfeiern auf VVVVVorororororanmeldung.anmeldung.anmeldung.anmeldung.anmeldung.
Die Speisenkarte umfasst eine
große Auswahl an Hauptspeisen,
Pasta, Pizza und Kindergerichten.
Ein besonderer Spaß und Nerven-Ein besonderer Spaß und Nerven-Ein besonderer Spaß und Nerven-Ein besonderer Spaß und Nerven-Ein besonderer Spaß und Nerven-
kitzel vom Feinsten bietet daskitzel vom Feinsten bietet daskitzel vom Feinsten bietet daskitzel vom Feinsten bietet daskitzel vom Feinsten bietet das
Mountaincart, ein Downhill-KartMountaincart, ein Downhill-KartMountaincart, ein Downhill-KartMountaincart, ein Downhill-KartMountaincart, ein Downhill-Kart
für den Liftbetrieb im Sommerfür den Liftbetrieb im Sommerfür den Liftbetrieb im Sommerfür den Liftbetrieb im Sommerfür den Liftbetrieb im Sommer.....
Durch sein flottes Design und seinDurch sein flottes Design und seinDurch sein flottes Design und seinDurch sein flottes Design und seinDurch sein flottes Design und sein
leichtes Handling findet er beileichtes Handling findet er beileichtes Handling findet er beileichtes Handling findet er beileichtes Handling findet er bei
Jung und Jung und Jung und Jung und Jung und Alt gleichermaßen gro-Alt gleichermaßen gro-Alt gleichermaßen gro-Alt gleichermaßen gro-Alt gleichermaßen gro-
ßen ßen ßen ßen ßen Anklang.Anklang.Anklang.Anklang.Anklang. Sehr beliebt ist das Sehr beliebt ist das Sehr beliebt ist das Sehr beliebt ist das Sehr beliebt ist das
Mountaincart für Kindergeburts-Mountaincart für Kindergeburts-Mountaincart für Kindergeburts-Mountaincart für Kindergeburts-Mountaincart für Kindergeburts-
tage oder Junggesellenabschiede.tage oder Junggesellenabschiede.tage oder Junggesellenabschiede.tage oder Junggesellenabschiede.tage oder Junggesellenabschiede.
[BL]
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50-jährige Jubiläum der Schießgruppe der
St. Sebastianus Schützenbruderschaft 1486 Medebach e.V.

Am Samstag, 7. Oktober, feiert die
Schießgruppe der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Medebach
ihr 50-jähriges Jubiläum. Die Feier
beginnt um 15 Uhr und findet im
Sebastianus Saal der Schützenhal-
le in Medebach statt. Eingeladen
sind alle Interessierten aber na-
türlich besonders die Schützenbrü-
der und alle aktiven und ehemali-
gen Mitglieder der Schießgruppe.
Der Schießstand ist geöffnet,
zudem steht ein Laser Schießstand
für alle Besucher zur Verfügung.
Die Ansprachen und Grußworte
sind gegen 18 Uhr geplant. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt
(Cafeteria, Imbiss).
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Qualität wird belohnt:
Fünf Rothaarsteig-Spuren
erneut zertifiziert
Deutscher Wanderverband zeichnet
in Düsseldorf 58 Wanderwege
als „Qualitätswege Wanderbares
Deutschland“ aus

Urkundenübergabe auf dem Caravan Salon in Düsseldorf: (v.l.) ReinhardUrkundenübergabe auf dem Caravan Salon in Düsseldorf: (v.l.) ReinhardUrkundenübergabe auf dem Caravan Salon in Düsseldorf: (v.l.) ReinhardUrkundenübergabe auf dem Caravan Salon in Düsseldorf: (v.l.) ReinhardUrkundenübergabe auf dem Caravan Salon in Düsseldorf: (v.l.) Reinhard
Padberg (Grönebacher Dorfpfad/SGV Grönebach), Markus Scheidt (Breit-Padberg (Grönebacher Dorfpfad/SGV Grönebach), Markus Scheidt (Breit-Padberg (Grönebacher Dorfpfad/SGV Grönebach), Markus Scheidt (Breit-Padberg (Grönebacher Dorfpfad/SGV Grönebach), Markus Scheidt (Breit-Padberg (Grönebacher Dorfpfad/SGV Grönebach), Markus Scheidt (Breit-
scheider Höhlentour/Naturpark Lahn-Dill-Bergland), Thomas Gemkescheider Höhlentour/Naturpark Lahn-Dill-Bergland), Thomas Gemkescheider Höhlentour/Naturpark Lahn-Dill-Bergland), Thomas Gemkescheider Höhlentour/Naturpark Lahn-Dill-Bergland), Thomas Gemkescheider Höhlentour/Naturpark Lahn-Dill-Bergland), Thomas Gemke
(Vizepräsident DWV und Vorstandsmitglied Rothaarsteigverein), Klaus(Vizepräsident DWV und Vorstandsmitglied Rothaarsteigverein), Klaus(Vizepräsident DWV und Vorstandsmitglied Rothaarsteigverein), Klaus(Vizepräsident DWV und Vorstandsmitglied Rothaarsteigverein), Klaus(Vizepräsident DWV und Vorstandsmitglied Rothaarsteigverein), Klaus
Dieter Steiner (Gernsdorfer Höhentour/Wanderverein Gernsdorf), Ma-Dieter Steiner (Gernsdorfer Höhentour/Wanderverein Gernsdorf), Ma-Dieter Steiner (Gernsdorfer Höhentour/Wanderverein Gernsdorf), Ma-Dieter Steiner (Gernsdorfer Höhentour/Wanderverein Gernsdorf), Ma-Dieter Steiner (Gernsdorfer Höhentour/Wanderverein Gernsdorf), Ma-
rio Otterbach (Romantischer Hickengrund/Gemeinde Burbach) undrio Otterbach (Romantischer Hickengrund/Gemeinde Burbach) undrio Otterbach (Romantischer Hickengrund/Gemeinde Burbach) undrio Otterbach (Romantischer Hickengrund/Gemeinde Burbach) undrio Otterbach (Romantischer Hickengrund/Gemeinde Burbach) und
Katharina Schwake-Drucks (Rothaarsteigverein).Katharina Schwake-Drucks (Rothaarsteigverein).Katharina Schwake-Drucks (Rothaarsteigverein).Katharina Schwake-Drucks (Rothaarsteigverein).Katharina Schwake-Drucks (Rothaarsteigverein).
Fotos: RothaarsteigvereinFotos: RothaarsteigvereinFotos: RothaarsteigvereinFotos: RothaarsteigvereinFotos: Rothaarsteigverein

Herrliche Landschafts-ImpressionenHerrliche Landschafts-ImpressionenHerrliche Landschafts-ImpressionenHerrliche Landschafts-ImpressionenHerrliche Landschafts-Impressionen
bietet die zertifizierte Rothaarsteig-bietet die zertifizierte Rothaarsteig-bietet die zertifizierte Rothaarsteig-bietet die zertifizierte Rothaarsteig-bietet die zertifizierte Rothaarsteig-
Spur „Gernsdorfer Höhentour“.Spur „Gernsdorfer Höhentour“.Spur „Gernsdorfer Höhentour“.Spur „Gernsdorfer Höhentour“.Spur „Gernsdorfer Höhentour“.
Foto: Touristikverband Siegerland-Foto: Touristikverband Siegerland-Foto: Touristikverband Siegerland-Foto: Touristikverband Siegerland-Foto: Touristikverband Siegerland-
Wittgenstein, Michael BahrWittgenstein, Michael BahrWittgenstein, Michael BahrWittgenstein, Michael BahrWittgenstein, Michael Bahr

58 Wanderwege sind in Düsseldorf
bei der Messe „Caravan Salon“
durch den Deutschen Wanderver-
band (DWV) als „Qualitätswege
Wanderbares Deutschland“ ausge-
zeichnet worden, darunter auch fünf
der insgesamt 14 Rothaarsteig-Spu-
ren. Alle Rundwege erhielten die
Auszeichnung zum wiederholten
Male. „Darauf sind wir sehr stolz“,
freut sich Harald Knoche, Geschäfts-
stellenleiter des Rothaarsteigvereins.
Das Zertifikat legt deutschlandwei-

te Standards für Wanderwege fest.
Die „Qualitätswege Wanderbares
Deutschland“ müssen zahlreichen
Qualitätskriterien entsprechen, die
aus den Bedürfnissen der Wandern-
den abgeleitet werden. So müssen
die Wege zum Beispiel abwechs-
lungsreiche Landschaften, verläss-
liche Markierungen und einen na-
turbelassenen Untergrund bieten.
Bewertung basiertBewertung basiertBewertung basiertBewertung basiertBewertung basiert
auf fünf Säulenauf fünf Säulenauf fünf Säulenauf fünf Säulenauf fünf Säulen
Die Qualität der Wanderwege wird

von verschiedenen Seiten beleuch-
tet. Die Bewertung basiert im Detail
auf insgesamt fünf Säulen: Wegefor-
mat (Wegeführung, Belag, Breite),
Wanderleitsystem (Wegweisung,
Markierung), Natur/Landschaft (Na-
turattraktionen, Landschaftsinforma-
tionen), Kultur (Regionale Sehens-
würdigkeiten, Baudenkmäler) und
Zivilisation (Gasthäuser, Halte-
punkte ÖPNV, Parkplätze, Umfeld).
Hinsichtlich des Wanderleitsystem
bedeutet dies unter anderem, dass
der Weg lückenlos, fehlerfrei, ein-
deutig und einheitlich markiert sein
muss. Spätestens alle 250 Meter
oder an Abzweigungen und Kreu-
zungen müssen die Wandernden
ein Wegezeichen finden.
Wertvolle Unterstützung durch eh-Wertvolle Unterstützung durch eh-Wertvolle Unterstützung durch eh-Wertvolle Unterstützung durch eh-Wertvolle Unterstützung durch eh-
renamtliche renamtliche renamtliche renamtliche renamtliche WWWWWegepatenegepatenegepatenegepatenegepaten
Beim Rothaarsteigverein freut man
sich darüber, dass sich ehrenamtli-
che Wegepaten um die lückenlose
Markierung kümmern und die Rund-
wege mindestens zweimal im Jahr
hinsichtlich ihrer Markierung über-
prüfen und bei Bedarf ausbessern.
„Ohne die Unterstützung der eh-
renamtlichen Wegezeichnenden
wären die Zertifizierungen kaum
möglich. Deshalb möchte ich mich

bei allen, die uns in ihrer Freizeit
unterstützen, ganz herzlich be-
danken“, betont Harald Knoche.
Intensive Prüfung duIntensive Prüfung duIntensive Prüfung duIntensive Prüfung duIntensive Prüfung durch den Deut-rch den Deut-rch den Deut-rch den Deut-rch den Deut-
schen schen schen schen schen WWWWWanderverbandanderverbandanderverbandanderverbandanderverband
Alle Qualitätswege müssen den in-
tensiven Prüfprozess des Deutschen
Wanderverbands alle drei Jahre er-
folgreich durchlaufen, wenn sie dau-
erhaft mit der Zertifizierung für sich
werben wollen. „Ein großer Vorteil
von zertifizierten Wegen ist, dass
sich Wandernde jederzeit auf die
Qualität verlassen und entspannt
wandern können. Aufgrund der durch-
gehenden Markierung ist keine Kar-
te oder Wander-App nötig. Man kann
sich fallen lassen und die Zeit in der
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Fantastische Ausblicke bietet die zertifizierte Rothaarsteig-Spur „Kah-Fantastische Ausblicke bietet die zertifizierte Rothaarsteig-Spur „Kah-Fantastische Ausblicke bietet die zertifizierte Rothaarsteig-Spur „Kah-Fantastische Ausblicke bietet die zertifizierte Rothaarsteig-Spur „Kah-Fantastische Ausblicke bietet die zertifizierte Rothaarsteig-Spur „Kah-
le Pön“. Foto: Rothaarsteigverein e. V. Klaus-Peter Kappestle Pön“. Foto: Rothaarsteigverein e. V. Klaus-Peter Kappestle Pön“. Foto: Rothaarsteigverein e. V. Klaus-Peter Kappestle Pön“. Foto: Rothaarsteigverein e. V. Klaus-Peter Kappestle Pön“. Foto: Rothaarsteigverein e. V. Klaus-Peter Kappest

Auch die Rothaarsteig-Spur „Romantischer Hickengrund“ wurde in Düs-Auch die Rothaarsteig-Spur „Romantischer Hickengrund“ wurde in Düs-Auch die Rothaarsteig-Spur „Romantischer Hickengrund“ wurde in Düs-Auch die Rothaarsteig-Spur „Romantischer Hickengrund“ wurde in Düs-Auch die Rothaarsteig-Spur „Romantischer Hickengrund“ wurde in Düs-
seldorf erneut zertifiziert als „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“.seldorf erneut zertifiziert als „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“.seldorf erneut zertifiziert als „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“.seldorf erneut zertifiziert als „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“.seldorf erneut zertifiziert als „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“.
Foto: Touristikverband Siegerland-Wittgenstein, Michael BahrFoto: Touristikverband Siegerland-Wittgenstein, Michael BahrFoto: Touristikverband Siegerland-Wittgenstein, Michael BahrFoto: Touristikverband Siegerland-Wittgenstein, Michael BahrFoto: Touristikverband Siegerland-Wittgenstein, Michael Bahr

Höhlen wie die an der zertifizier-Höhlen wie die an der zertifizier-Höhlen wie die an der zertifizier-Höhlen wie die an der zertifizier-Höhlen wie die an der zertifizier-
ten Rothaarsteig-Spur „Breit-ten Rothaarsteig-Spur „Breit-ten Rothaarsteig-Spur „Breit-ten Rothaarsteig-Spur „Breit-ten Rothaarsteig-Spur „Breit-
scheider Höhlentour“ üben einescheider Höhlentour“ üben einescheider Höhlentour“ üben einescheider Höhlentour“ üben einescheider Höhlentour“ üben eine
besondere Faszination aus.besondere Faszination aus.besondere Faszination aus.besondere Faszination aus.besondere Faszination aus.
Foto: Rothaarsteigverein e. V.Foto: Rothaarsteigverein e. V.Foto: Rothaarsteigverein e. V.Foto: Rothaarsteigverein e. V.Foto: Rothaarsteigverein e. V.
Klaus-Peter KappestKlaus-Peter KappestKlaus-Peter KappestKlaus-Peter KappestKlaus-Peter Kappest

Ursprünglicher Charakter und Bal-Ursprünglicher Charakter und Bal-Ursprünglicher Charakter und Bal-Ursprünglicher Charakter und Bal-Ursprünglicher Charakter und Bal-
sam für  Körper  und Geis tsam für  Körper  und Geis tsam für  Körper  und Geis tsam für  Körper  und Geis tsam für  Körper  und Geis t
gleichermaßen: Die zertifiziertegleichermaßen: Die zertifiziertegleichermaßen: Die zertifiziertegleichermaßen: Die zertifiziertegleichermaßen: Die zertifizierte
Rothaarsteig-Spur „GrönebacherRothaarsteig-Spur „GrönebacherRothaarsteig-Spur „GrönebacherRothaarsteig-Spur „GrönebacherRothaarsteig-Spur „Grönebacher
Dorfpfad“.Dorfpfad“.Dorfpfad“.Dorfpfad“.Dorfpfad“.
Foto: Rothaarsteigverein e. V.Foto: Rothaarsteigverein e. V.Foto: Rothaarsteigverein e. V.Foto: Rothaarsteigverein e. V.Foto: Rothaarsteigverein e. V.
Klaus-Peter KappestKlaus-Peter KappestKlaus-Peter KappestKlaus-Peter KappestKlaus-Peter Kappest

Natur genießen. Deshalb empfehlen
wir, bereits bei der Auswahl eines
Weges auf das Qualitätssiegel zu
achten“, sagt Katharina Schwa-
ke-Drucks, beim Rothaarsteigver-
ein zuständig für Marketing und
Öffentlichkeitsarbeit.
Naturbelassene Naturbelassene Naturbelassene Naturbelassene Naturbelassene WWWWWege mit kultu-ege mit kultu-ege mit kultu-ege mit kultu-ege mit kultu-
rellen Höhepunktenrellen Höhepunktenrellen Höhepunktenrellen Höhepunktenrellen Höhepunkten
Die Rothaarsteig-Spuren sind be-
sonders schöne, landschaftlich at-
traktive Rundwanderwege, die
entlang des gesamten Rothaarsteig
zu finden sind. Viele naturbelasse-
ne, schmale Wege gespickt mit kul-

turellen Höhepunkten machen die
Rothaarsteig-Spuren zu einem au-
ßerordentlichen Wandererlebnis. Sie
verlaufen über einen Teil des Rot-
haarsteig oder über einen Rothaars-
teig-Zugangsweg und sind zwischen
7 und 23 Kilometer lang. Die ein-
heitliche Wegemarkierung, das wei-
ße, liegende Rothaarsteig-R auf
schwarzem Grund, macht die Rund-
wanderwege nahezu „unverlaufbar“.
Die Touren sind sowohl für Men-
schen, die sich gerade erst ans Wan-
dern herantasten, als auch für erfah-
rene Wandernde spannend.
Die zertifizierten Rothaarsteig-Die zertifizierten Rothaarsteig-Die zertifizierten Rothaarsteig-Die zertifizierten Rothaarsteig-Die zertifizierten Rothaarsteig-
Spuren im Kurzporträt:Spuren im Kurzporträt:Spuren im Kurzporträt:Spuren im Kurzporträt:Spuren im Kurzporträt:
Kahle PönKahle PönKahle PönKahle PönKahle Pön
Die 6,9 Kilometer lange Rothaars-
teig-Spur „Blick ins Land Kahle Pön“
bei Willingen-Usseln begeistert mit
fantastischen Panoramablicken rund
um den Berg „Kahle Pön“. Durch
Heidelandschaft, lichten Wald und
über schmale Pfade steuert der Weg
den Berg „Kalied“ an. Von hier
aus genießen Wandernde eine
wunderbare Aussicht. Begleitet von
der hessischen und nordrhein-
westfälischen Landesgrenze ge-
langt man zurück zur Graf Stol-
berg Hütte, die auch der Ausgangs-
punkt der Wanderung ist und zu
einer gemütlichen Einkehr einlädt.
Grönebacher DorfpfadGrönebacher DorfpfadGrönebacher DorfpfadGrönebacher DorfpfadGrönebacher Dorfpfad
Der 10,9 Kilometer lange Gröneb-
acher Dorfpfad ist ein idealer Weg
für alle Wander-Neulinge - nicht zu
steil, nicht zu flach, aber sehr ab-
wechslungsreich. Spannende Ku-
lissenwechsel durch offene Wie-
senlandschaften und tiefe Wälder
sowie malerische Aussichtspunkte
auf Grönebach und Hildfeld nach
kurzen Anstiegen machen den
Dorfpfad zum Tipp für Familien, Ge-
schichtsinteressierte und Natur-

freunde. Besonders schön ist die
die Vielfalt an Wildblumen, Kräu-
tern und Gewächsen.
Gernsdorfer HöhentourGernsdorfer HöhentourGernsdorfer HöhentourGernsdorfer HöhentourGernsdorfer Höhentour
Eine abwechslungsreiche Land-
schaft und großartige Aussichten
mit Wäldern und idyllischen Wie-
senlandschaften erwartet Wan-
dernde auf der 13,4 Kilometer lan-
gen Gernsdorfer Höhentour rund
um den gleichnamigen Wilnsdor-
fer Ortsteil. Das Naturschutzge-
biet „Gernsdorfer Weidekämpe“
stellt aufgrund der Vielfalt der ge-
wachsenen Kulturlandschaft mit
den verschiedenen Grünlandtypen
eine Besonderheit dar. Hecken,
Einzelbäume, Sumpfbereiche und
Quellen bieten Lebensraum für
viele seltene Tier- und Pflanzen-
arten und allen Wandernden ein
attraktives Landschaftsbild.
Romantischer HickengrundRomantischer HickengrundRomantischer HickengrundRomantischer HickengrundRomantischer Hickengrund
Natur und Literatur! Diese bei-
den Erlebnisse vereinen sich auf
der 23,5 Kilometer langen und da-
mit längsten Rothaarsteig-Spur
„Romantischer Hickengrund“ bei
Burbach. An sieben Hörstationen
genügt der Druck auf einen klei-
nen Knopf und große deutsche
Dichter und Literaten wie Goethe
oder Schiller kommen zu Wort.

Sie haben sich für ihre Werke von
der Natur inspirieren lassen. Ne-
ben der Literatur in der Natur lädt
der Weg zu einer Fußreise durch
eindrucksvolle Waldlandschaften,
grüne Wiesen und vorbei an klei-
nen Bächen ein. Ein interessan-
tes Relikt aus der Zeit des Vulka-
nismus ist „Der große Stein“. Ein
Vulkan, dessen Lava zu kantigen
Basaltsäulen erstarrte.
Breitscheider HöhlentourBreitscheider HöhlentourBreitscheider HöhlentourBreitscheider HöhlentourBreitscheider Höhlentour
Korallenriffe, Höhlen, Schluchten
und Grabkammern - auf der 14,4
Kilometer langen Breitscheider
Höhlentour und in Hessens ältes-
tem Naturschutzgebiet befinden
sich diese Schätze auf engstem
Raum. Eine Besonderheit ist die
erst vor wenigen Jahren entdeck-
te Tropfsteinhöhle „Herbstlaby-
rinth“ (Tickets unter
www.schauhöhle-breitscheid.de).
Aus der Unterwelt wieder aufge-
taucht erwartet Wandernde ab-
schließend das malerische Tal des
„Aubachs“.
Infos zum RothaarsteigInfos zum RothaarsteigInfos zum RothaarsteigInfos zum RothaarsteigInfos zum Rothaarsteig
Alle Infos zum Rothaarsteig:
www.rothaarsteig.de
Servicenummer des Rothaarsteig-
vereins: 02974/4994163
E-Mail: info@rothaarsteig.de
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Welche Milchalternative ist die beste für meinen Kaffee?

Der Verbrauch an Kuhmilch in
Deutschland erreichte 2022 ein
neues Rekordtief, während der
Markt für pflanzliche Milchalter-
nativen stetig wächst. Laut der
jüngsten Versorgungsbilanz für
das Jahr 2022, veröffentlicht vom
Bundes in fo rmat ionszen t rum
Landwirtschaft (BZL), beträgt der
Pro-Kopf-Verbrauch nur noch
46,1 Kilogramm pro Jahr - ein
Rückgang von 900 Gramm im
Vergleich zum Vorjahr. Immer
mehr Deutsche entscheiden sich
für pflanzlichen Milchschaum in
ihrem Kaffee. Zu den bereits
etablierten Sorten wie Mandel-
, Soja-, Reis-, Kokos- und Ha-

ferdrinks gesellte sich zuletzt
auch der Kartoffeldrink. Doch
wie schmecken diese Milchal-
ternativen im Kaffee?
Milchimitate im Kaffee: KannMilchimitate im Kaffee: KannMilchimitate im Kaffee: KannMilchimitate im Kaffee: KannMilchimitate im Kaffee: Kann
das wirklich schmecken?das wirklich schmecken?das wirklich schmecken?das wirklich schmecken?das wirklich schmecken?
Kaffeeexperte Dimitros Sarakinis
von Nespresso erklärt: „Aus mei-
ner Erfahrung lautet eine Grund-
regel: Kaffees mit hohem Säure-
gehalt harmonieren weniger gut
mit Pflanzendrinks. Dunkler Es-
presso ist beispielsweise weni-
ger säurehaltig als helle bis mit-
telstark geröstete Kaffees. Ha-
ferdrinks kommen geschmack-
lich der Kuhmilch sehr nahe und
sind mein persönlicher Favorit.
Auch die nussigen Aromen von
Sojadrinks lassen sich gut mit
verschiedenen Kaffees kombi-
nieren.“
Welche Faktoren sorgen für gu-Welche Faktoren sorgen für gu-Welche Faktoren sorgen für gu-Welche Faktoren sorgen für gu-Welche Faktoren sorgen für gu-
ten Milchschaum?ten Milchschaum?ten Milchschaum?ten Milchschaum?ten Milchschaum?
Wenn es darum geht, guten
Milchschaum zu erzeugen, emp-
fiehlt der Experte von Nespres-
so, auf Milchalternativen zu ach-
ten, die sich gut aufschäumen
lassen. Das sind zum Beispiel
extra Barista-Sorten mit höhe-
rem Proteingehalt, etwa Mandel-
oder Sojavarianten. Sojadrinks
haben zudem einen ähnlich ho-
hen Eiweißgehalt wie Kuhmilch,
was für ernährungsbewusste
Menschen interessant sein kann.
Wie ist es um die Umwelt-Wie ist es um die Umwelt-Wie ist es um die Umwelt-Wie ist es um die Umwelt-Wie ist es um die Umwelt-
freundlichkeit bestellt?freundlichkeit bestellt?freundlichkeit bestellt?freundlichkeit bestellt?freundlichkeit bestellt?
Neben dem Geschmack spielt

Sojadrinks haben nussige Aromen und einen ähnlich hohen EiweißgehaltSojadrinks haben nussige Aromen und einen ähnlich hohen EiweißgehaltSojadrinks haben nussige Aromen und einen ähnlich hohen EiweißgehaltSojadrinks haben nussige Aromen und einen ähnlich hohen EiweißgehaltSojadrinks haben nussige Aromen und einen ähnlich hohen Eiweißgehalt
wie Kuhmilch.wie Kuhmilch.wie Kuhmilch.wie Kuhmilch.wie Kuhmilch.
Foto: Nespresso/akz-oFoto: Nespresso/akz-oFoto: Nespresso/akz-oFoto: Nespresso/akz-oFoto: Nespresso/akz-o

Dunkler Espresso ist wenigerDunkler Espresso ist wenigerDunkler Espresso ist wenigerDunkler Espresso ist wenigerDunkler Espresso ist weniger
säurehaltig und harmoniert gut mitsäurehaltig und harmoniert gut mitsäurehaltig und harmoniert gut mitsäurehaltig und harmoniert gut mitsäurehaltig und harmoniert gut mit
Pflanzendrinks.Pflanzendrinks.Pflanzendrinks.Pflanzendrinks.Pflanzendrinks.
Foto: Nespresso/akz-oFoto: Nespresso/akz-oFoto: Nespresso/akz-oFoto: Nespresso/akz-oFoto: Nespresso/akz-o

auch die Nachhaltigkeit eine
Rolle bei der Wahl von Milchal-
ternativen. Kuhmilch verursacht
mit 2,2 kg CO2-Äquivalenten
pro Liter die höchsten Treib-
hausgasemissionen, zudem
liegt der Wasserverbrauch mit
248 Litern pro Liter Milch im
Mittelfeld. Umweltfreundliche-
re Optionen sind beispielsweise
Hafer- und Sojadrink. Oft
stammt der Hafer aus Europa,
mit einem CO2-Fußabdruck von
0,6 kg. Der Wasserverbrauch
liegt bei nur 3,4 Litern pro Li-

ter. Auch der Sojadrink hat ei-
nen geringen CO2-Fußabdruck
(0,9 kg) und verbraucht 1,2 Li-
ter Wasser pro Liter. Mandel-
drink und Reisdrink sind res-
sourcenintensiver. Ein Mandel-
drink erfordert 371 Liter Was-
ser pro Liter und ist für Emissi-
onen von 0,7 kg CO2-Äquiva-
lenten je Liter verantwortlich.
Der Reisdrink liegt hier noch
mal höher mit 0,9 kg CO2-Äqui-
valenten und 586 Litern Wasser
pro Liter.
(akz-o)

Haferdrinks kommen geschmack-Haferdrinks kommen geschmack-Haferdrinks kommen geschmack-Haferdrinks kommen geschmack-Haferdrinks kommen geschmack-
lich der Kuhmilch sehr nahe.lich der Kuhmilch sehr nahe.lich der Kuhmilch sehr nahe.lich der Kuhmilch sehr nahe.lich der Kuhmilch sehr nahe.
Foto: Nespresso/akz-oFoto: Nespresso/akz-oFoto: Nespresso/akz-oFoto: Nespresso/akz-oFoto: Nespresso/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023Freitag, 06. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Leserfoto

Werner Deimel aus Referinghausen.Werner Deimel aus Referinghausen.Werner Deimel aus Referinghausen.Werner Deimel aus Referinghausen.Werner Deimel aus Referinghausen.
Foto: Heinz KlingFoto: Heinz KlingFoto: Heinz KlingFoto: Heinz KlingFoto: Heinz Kling
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine Umschulung zum Erfolg werden

Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch Herausforderungen mit sich. Foto: djd/Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch Herausforderungen mit sich. Foto: djd/Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch Herausforderungen mit sich. Foto: djd/Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch Herausforderungen mit sich. Foto: djd/Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch Herausforderungen mit sich. Foto: djd/
www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comwww.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comwww.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comwww.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comwww.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.com

Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte Fa-
miliensituation: Die Umschulung
in einen anderen Beruf kann aus
verschiedenen Gründen notwen-
dig werden.
Sie wird bis zu 100 Prozent vom
Staat gefördert - etwa durch einen
Bildungsgutschein der Agentur für
Arbeit oder des Jobcenters.

Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-
lungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Service
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen verbun-
den - nicht nur, was das reine
Lernen angeht. Sich zwei Jahre
lang darauf zu konzentrieren, ei-
nen neuen Beruf zu ergreifen,
bringt auch Veränderungen im All-
tag mit sich. Damit der Kurs zum
Erfolg wird, erhalten beim Insti-
tut für Berufliche Bildung (IBB)
beispielsweise ab dem nächsten
Kursstart alle Umschülerinnen
und Umschüler sozialpädagogi-
sche Begleitung. Workshops zu
Themen wie Selbst- und Zeitma-
nagement, Gruppenarbeit und
Gruppendynamik, Work-Life-Ba-
lance und Zukunftsplanung ste-
hen fest auf dem Stundenplan. Er-
fahrene Mitarbeiter unterstützen
außerdem in individuellen Gesprä-
chen bei Bedarf dabei, beispiels-
weise Motivationstiefs zu überwin-
den oder Prüfungsängste zu be-
wältigen. „Manchmal geraten Teil-
nehmer auch während der Um-
schulung in eine persönliche Kri-
se, etwa durch eine Trennung vom
Partner, eine Erkrankung oder fi-
nanzielle Probleme. In solchen Si-
tuationen sind unsere Mitarbeiter
da, hören zu und helfen, das Leben
neu zu sortieren“, sagt Anke
Willms, Projektkoordinatorin beim

IBB. Neben der sozialpädagogi-
schen Begleitung können Umschü-
ler außerdem Bewerbungsunter-
stützung erhalten. Spezielle Job-
coaches helfen bei Anschreiben und

Lebenslauf und geben Tipps, wie
man sich im Vorstellungsgespräch
präsentieren kann. Die Umschu-
lung in einen neuen Beruf
beispielsweise lässt sich damit
begründen, dass man nicht nur eine
Veränderung, sondern eine ganz
neue Herausforderung gesucht hat,
in der man seine Stärken noch bes-
ser einsetzen kann.
Gut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dank
zusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unternehmen
benötigen manchmal Unterstüt-
zung, um etwa mit den hohen Leis-
tungsanforderungen in der Berufs-
schule zurechtzukommen und ihre
Prüfungen zu bestehen. Für sie bie-
tet das IBB sogenannte umschu-
lungsbegleitende Hilfen in Form
von zusätzlichem Fachunterricht,
der auf die Bedürfnisse und den
Umschulungsberuf der Teilnehmer
abgestimmt ist. Damit wird Um-
schülern in Betrieben ermöglicht,
ihre Ausbildung erfolgreich zu be-
enden und langfristig in den Ar-
beitsmarkt integriert zu werden.
(djd)

Professionelle Hilfe: Umschüler-Professionelle Hilfe: Umschüler-Professionelle Hilfe: Umschüler-Professionelle Hilfe: Umschüler-Professionelle Hilfe: Umschüler-
innen und Umschüler können beiinnen und Umschüler können beiinnen und Umschüler können beiinnen und Umschüler können beiinnen und Umschüler können bei
Bildungsträgern eine individuelleBildungsträgern eine individuelleBildungsträgern eine individuelleBildungsträgern eine individuelleBildungsträgern eine individuelle
Begleitung in Anspruch nehmen,Begleitung in Anspruch nehmen,Begleitung in Anspruch nehmen,Begleitung in Anspruch nehmen,Begleitung in Anspruch nehmen,
etwa in Form regelmäßiger Ge-etwa in Form regelmäßiger Ge-etwa in Form regelmäßiger Ge-etwa in Form regelmäßiger Ge-etwa in Form regelmäßiger Ge-
spräche. Foto: djd/www.ibb.com/spräche. Foto: djd/www.ibb.com/spräche. Foto: djd/www.ibb.com/spräche. Foto: djd/www.ibb.com/spräche. Foto: djd/www.ibb.com/
pressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.compressmaster - stock.adobe.com
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Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     AllgemeineAllgemeineAllgemeineAllgemeineAllgemeine
Soziale Beratung undSoziale Beratung undSoziale Beratung undSoziale Beratung undSoziale Beratung und
MigrationsberatungMigrationsberatungMigrationsberatungMigrationsberatungMigrationsberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und
3. Dienstag im Monat in der Zeit
von 9 bis 11 Uhr

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstr. 26, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg)

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Solinger Str. 28, 34497 Korbach (Korbach), 05631/7370

Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Angaben ohne Gewähr

Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30
in Winterberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Beratung bei Pflegegeldbezug - das sollte man wissen
Wichtige Fragen und Antworten für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen

Persönliche Besuche bleiben weiterhin ein wichtiges Element der Bera-Persönliche Besuche bleiben weiterhin ein wichtiges Element der Bera-Persönliche Besuche bleiben weiterhin ein wichtiges Element der Bera-Persönliche Besuche bleiben weiterhin ein wichtiges Element der Bera-Persönliche Besuche bleiben weiterhin ein wichtiges Element der Bera-
tung bei Pflegegeldbezug. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/tung bei Pflegegeldbezug. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/tung bei Pflegegeldbezug. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/tung bei Pflegegeldbezug. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/tung bei Pflegegeldbezug. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/
mattphotomattphotomattphotomattphotomattphoto

Jede zweite Beratung bei Pflege-Jede zweite Beratung bei Pflege-Jede zweite Beratung bei Pflege-Jede zweite Beratung bei Pflege-Jede zweite Beratung bei Pflege-
geldbezug kann nach aktuellergeldbezug kann nach aktuellergeldbezug kann nach aktuellergeldbezug kann nach aktuellergeldbezug kann nach aktueller
Gesetzgebung auch per Videoge-Gesetzgebung auch per Videoge-Gesetzgebung auch per Videoge-Gesetzgebung auch per Videoge-Gesetzgebung auch per Videoge-
spräch erfolgen. Das macht diespräch erfolgen. Das macht diespräch erfolgen. Das macht diespräch erfolgen. Das macht diespräch erfolgen. Das macht die
Terminfindung flexibler. Foto: DJD/Terminfindung flexibler. Foto: DJD/Terminfindung flexibler. Foto: DJD/Terminfindung flexibler. Foto: DJD/Terminfindung flexibler. Foto: DJD/
compass private pflegeberatung/compass private pflegeberatung/compass private pflegeberatung/compass private pflegeberatung/compass private pflegeberatung/
mattphotomattphotomattphotomattphotomattphoto

Pflegegeld wird an Pflegebedürf-
tige ausgezahlt, die ihre Versor-
gung mithilfe von Angehörigen zu
Hause organisieren. Wenn nicht
zusätzlich ein professioneller Pfle-
gedienst ins Haus kommt, müs-
sen Pflegegeldempfänger sich re-
gelmäßig fachkundig beraten las-
sen. Diese Beratung soll dazu die-
nen, die Qualität der Pflege si-
cherzustellen und die Pflegenden
bei ihrer Aufgabe zu unterstüt-
zen. Was man dazu wissen sollte:
Wie oft muss man sich als Pflege-Wie oft muss man sich als Pflege-Wie oft muss man sich als Pflege-Wie oft muss man sich als Pflege-Wie oft muss man sich als Pflege-
bedürftiger beraten lassen?bedürftiger beraten lassen?bedürftiger beraten lassen?bedürftiger beraten lassen?bedürftiger beraten lassen?
Laut Gesetz müssen sich Pflege-
bedürftige mit Pflegegrad 2 und 3
einmal im halben Jahr, mit Pfle-
gegrad 4 und 5 vierteljährlich be-
raten lassen. „In der Regel erhält
man eine Information von der Pfle-
geversicherung, dass bis zu ei-
nem bestimmten Datum eine Be-
ratung wahrgenommen werden
muss“, erklärt Sara von Knobels-
dorff von der compass private pfle-
geberatung, die für die Betreu-
ung Privatversicherter zuständig
ist. „Dann muss man einen Ter-
min vereinbaren. Folgetermine
können direkt beim Beratungs-
gespräch gemacht werden, man

kann aber auch um eine Erinne-
rung bitten oder sich jedes Mal
selbst kümmern.“
Muss ich die Beratung bezahlen?Muss ich die Beratung bezahlen?Muss ich die Beratung bezahlen?Muss ich die Beratung bezahlen?Muss ich die Beratung bezahlen?
Nein, die Kosten der Beratung
werden von der Pflegekasse über-
nommen.
Wo findet der BeratungseinsatzWo findet der BeratungseinsatzWo findet der BeratungseinsatzWo findet der BeratungseinsatzWo findet der Beratungseinsatz
statt?statt?statt?statt?statt?
„Die erste Beratung findet als
Hausbesuch statt. Danach kann
die Pflegeberatung jedes zweite
Mal auch per Videogespräch statt-
finden. So ist es oft einfacher, ei-
nen Termin zu finden und auch
entfernter wohnende Angehörige
einzubeziehen“, weiß Pflegeex-
pertin von Knobelsdorff. Unter
Umständen können auch bei ei-
nem Hausbesuch weitere Perso-
nen per Videogespräch dazuge-
holt werden.
Wie bereite ich mich auf den Wie bereite ich mich auf den Wie bereite ich mich auf den Wie bereite ich mich auf den Wie bereite ich mich auf den TTTTTererererer-----
min vor?min vor?min vor?min vor?min vor?
„Eigentlich ist keine Vorbereitung
nötig. Man kann sich vorab die
Frage stellen, ob die Pflegesituati-
on sich verändert hat, ob alle Be-
teiligten gut klarkommen oder es
zusätzlichen Unterstützungsbedarf
gibt“, so Sara von Knobelsdorff.
„Beim Termin selbst muss auf je-
den Fall die pflegebedürftige Per-
son anwesend sein. Es ist aber sehr
sinnvoll, dass auch die pflegenden
Angehörigen teilnehmen.“

Wie läuft eine Beratung bei Pfle-Wie läuft eine Beratung bei Pfle-Wie läuft eine Beratung bei Pfle-Wie läuft eine Beratung bei Pfle-Wie läuft eine Beratung bei Pfle-
gegeldbezug ab?gegeldbezug ab?gegeldbezug ab?gegeldbezug ab?gegeldbezug ab?
Der Berater oder die Beraterin
prüft anhand eines Fragebogens,
ob in der Pflege alles gut läuft.
Gibt es Probleme, werden Lö-
sungsmöglichkeiten aufgezeigt
oder eine weitergehende Bera-
tung empfohlen. Am Ende wer-
den die Ergebnisse zusammen-
gefasst. Wer zur Beratung bei
Pflegegeldbezug noch Fragen hat,
kann sich etwa an die kostenlo-
se compass-Servicenummer un-
ter 0800-1018800 wenden, die
jedem offensteht. Auch unter
www.pflegeberatung.de finden
sich viele Infos.
Was passiert, wenn ich die Bera-Was passiert, wenn ich die Bera-Was passiert, wenn ich die Bera-Was passiert, wenn ich die Bera-Was passiert, wenn ich die Bera-
tungstermine nicht wahrnehme?tungstermine nicht wahrnehme?tungstermine nicht wahrnehme?tungstermine nicht wahrnehme?tungstermine nicht wahrnehme?
Dann kann das Pflegegeld gekürzt
oder im Wiederholungsfall sogar
entzogen werden.
(DJD)
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
... das Beschwerdemanagement? (Teil 3)
Heute meinen letzten Teil berich-
te ich Ihnen den Ablauf von Be-
schwerdeeingang, über Be-
schwerdebearbeitung, bis hin zum
Abschluss der Beschwerde im Be-
schwerdemanagement.
Wie ich Ihnen in meinen letzten
Artikeln schon beschrieben habe,
müssenmüssenmüssenmüssenmüssen Beschwerden offiziell im
Büro des Pflegedienstes aufge-
nommen werden. Wir ordnen die
Beschwerden in 3 Kategorien:
Management bedingt, Tour be-
dingt oder Mitarbeiter bedingt.
Beispielhaft erläutere ich Ihnen
dieses am Fall des Management-Management-Management-Management-Management-
bereichesbereichesbereichesbereichesbereiches. Geht also jetzt eine
Beschwerde ein, die die Planung
im Pflegebüro betrifft, so wird zu
aller erst mit dem „Beschwerde-
führer“ Kontakt aufgenommen,
um festzustellen wo „der Schuh“
im wahrsten Sinne des Wortes
drückt? Gelegentlich kommt es
vor, dass die Versorgungszeit für
den betreffenden Patienten zu
spät ist. Viele Patienten möchten
möglichst früh zwischen 7:00 und
9:00 Uhr versorgt werden. Jedoch
ist immer einer der erste Patient
und einer der letzte von manchmal
18 Patienten. In der Regel ver-
sorgt ein Mitarbeiter pro Tour die-
se ganzen Patienten alleine (nur
2 Hände). Eine Tour mit Pflege-
schüler stellt die Ausnahme dar.
Natürlich werden auch Versor-
gungsprioritäten gesetzt,

beispielsweise insulinpflichtige
Diabetiker oder Menschen mit
Kompressionstherapie werden
möglichst frühzeitig versorgt. Aber
was spricht tatsächlich gegen ei-
nen späteren Zeitpunkt bezüglich
der Körperpflege?  Ich weiß sehr
gut, dass manche Menschen „ge-
schniegelt und gestriegelt“ am
Frühstückstisch sitzen möchten,
aufgrund oben geschilderter Situ-
ation ist dieses aber leider nicht
immer möglich. Mal ehrlich, ist
es wirklich für den Betreffenden
so eine Zumutung, in Schlafanzug
und Bademantel zu frühstücken,
wo doch nicht gerade zu dieser
Zeit der Bürgermeister zu Besuch
kommt? Der nächste Grund für
eine spätere Versorgung könnten
bei uns im ländlichen Bereich die
Ortschaften darstellen. Wir fah-
ren nichtnichtnichtnichtnicht beispielsweise von Hal-
lenberg nach Hesborn und wieder
nach Hallenberg, um letztlich
wieder in Hesborn Menschen zu
versorgen, das wäre im höchsten
Maße unwirtschaftlich. Auch wir
agieren unter wirtschaftlichen
Kriterien. Gerade zu dieser Zeit,
in der wir uns gerade befinden,
wo Menschen Schwierigkeiten
haben, eine ambulante Versor-
gung zu erhalten, sind wir natür-
lich alle bemüht, möglichst viele
Menschen zu versorgen und sie
nicht abzuweisen. Dementspre-
chend sind die Touren mit Pfle-

gebedürftigen „gut gefüllt“.
Daraus resultierend gehen die
Touren bis in die Mittagszeit und
auch da werden Pflegebedürfti-
ge natürlich noch versorgt, auch
mit Grundpflege (z.B. Ganzwa-
schung). Manchmal ist es
allerdings möglich, die Versor-
gungszeit vom späteren Zeit-
punkt auf einen etwas früheren
Zeitpunkt zu verlegen, dann ge-
schieht dieses natürlich auch.
Nach all den oben genannten
Abwägungen, findet ein erneu-
ter Kontakt zu dem „Beschwer-
deführer“ statt. Für alle Seiten
befriedigend ist es natürlich,
wenn eine Beschwerde eine po-
sitive Wende findet, allerdings ist
dieses, auch bei den größten Be-
mühungen der Menschen im Pfle-
gemanagement aus den im Vor-
feld geschilderten Bedingungen
nicht immer möglich. Eine Be-
schwerde wird also nicht nur ab-
geschlossen, wenn man die Be-
schwerde positiv beeinflussen
kann, leider kommt es manchmal
zu keinem für den „Beschwerde-
führer“ befriedigenden Ergebnis
im Bereich Pflegemanagement.
Im Bereich Problem der Touren
(Verlegung von einer Tour auf
eine andere) oder Mitarbeiter-
problematiken wendet sich schon
häufiger etwas zum Positiven.
Wichtig ist immer, dass man sei-
tens der Pflegebedürftigen und

ihre Angehörigen mit dem Pfle-
gemanagement im Gespräch
bleibt. Niemand von uns ist hell-
sichtig und kann von vornherein
entscheiden, dass eingereichte
Beschwerden nicht doch zu ei-
nem positiven Ergebnis führen
können. Manche Veränderungen
kommen nicht spontan, sie brau-
chen eben ihre Zeit. Deshalb
scheuen Sie sich nicht und mel-
den Sie sich im Pflegebüro. Wir
sind dankbar für jede Ihrer Anre-
gungen, allerdings auch für posi-
tive Rückmeldungen.
Wir beschweren uns, um uns zu
erleichtern.
Ernst Reinhardt

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer


